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Ein Webcode führt nach Eingabe auf 
www.hermeneus.eu zur digitalen Ver- 
sion des Textes. In den digitalen Texten  
sind alle Angaben aus unserem Lehrwerk  
enthalten. Darüber hinaus ermöglichen 
viele weitere Hilfestellungen in den Texten 
eine optimale Binnendifferenzierung:  
Die Schülerinnen und Schüler können 
selbst und individuell entscheiden, welche 
Hilfe sie an welcher Stelle hinzuziehen 
möchten.

(verkleinerte Musterseite aus der aktuellen  
Auflage von prima.kompakt)

Lektion Webcode Lektion Webcode Lektion Webcode

1 aqajy 9 cp1gr 17 kwbde

2 89gls 10 gkstu 18 0fkzn

3 bdbpk 11 fccnf 19 jwpem

4 j3dk9 12 3ildo 20 kfxkk

5 3fu5q 13 n9qh3 21 cqdjg

6 e8gaz 14 ttfha 22 qu6dz

7 0kwtx 15 z1k3w A zsprp

8 52wqb 16 2kryc B 9ovi1

Erklärfilm zu hermeneus

2Als Davus und Scorpus am nächsten Morgen zu den Stäl-
len kommen, erschrecken sie: Der Sklave Fidus liegt be-
nommen am Boden – seine Mitsklaven Afra und Syrus rich-
ten ihn gerade mühsam auf. Fidus erzählt hektisch: „Das 
Tor war aufgebrochen – die Kerle waren vermummt – 
schon spürte ich einen heftigen Schlag auf den Kopf …“ 
Plötzlich merkt Scorpus, was los ist: Incitatus ist weg! So-
fort sind sich alle einig: Ein Pferd kann nicht einfach so 
 verschwinden; vielleicht hat ja jemand etwas gesehen. Sie 
teilen sich für die Suche auf.

1. Stelle aus den ersten beiden Abschnitten des Textes Verben zusammen, die zum Thema 
„Suche“ passen.

Scorpus et Fīdus ad Capitōlium properant. Amīcī viās et tabernās pervestīgant1, 
servōs et servās, mercātōrēs et senātōrēs rogant. Sed Incitātum nōn vident, 
indicia2 nōn audiunt. Scorpus ad Capitōlium spectat et clāmat: „Ecce! Ibi Iup-
piter est. Iuppiter adesse dēbet!“ 
Tum ad forum veniunt. Aedificia et viās bene spectant, dominōs et dominās 
rogant. Sed equum nōn reperiunt. Itaque ad stabula3 iterum properant …
Sӯrus et Āfra Circum Maximum et Aventīnum pervestīgant1. Dāvus per viās 
ad forum Boārium venit. Ibi mercātōrēs rogat, sed indicia2 nōn reperit. Subitō 
Pompōnium mercātōrem videt. Pompōnius in tabernam properat. Statim 
Dāvus ante tabernam stat. Nunc Pompōnium audit; itaque per fenestram4

spectat. Videt Pompōnium et Narcissum senātōrem. Et quid audit?
„Ubi est equus? Hahahae!“ – „Nunc bēstia tacet.“ – „Scorpus et servī … 
rogant.“ – „Sed bēstiam reperīre …“

Davus versteht nicht jedes Wort, weiß aber sofort: Er darf keine Zeit verlieren! Er be-
kommt noch mit, dass die beiden Incitatus nach Spanien verkaufen wollen, damit er dort 
Siege einfährt und dann an einen Pferdezüchter verschachert wird. Schon in der kom-
menden Nacht will man ihn am Tiberufer in ein Schiff bringen und abtranspor tieren.

Statim Dāvus ad stabula3 properat. Amīcī iam adsunt. Dāvus omnia5 narrat. 
Scorpus gaudet: „Iuppiter nōs adiuvat! Bene est!“ Tum Dāvus praetōrem 
vocat. Nocte6 amīcī et praetor diū ad Tiberim7 exspectant. Subitō Incitātum 
audiunt et vident; etiam Pompōnius et Narcissus veniunt ... 

Schnell ist Incitatus befreit, und der anwesende Prätor sorgt für die Verhaftung von 
Pomponius und Narcissus.

2. In Z. 12 f. versteht Davus die Sätze von Pomponius und Narcissus nicht genau. Erschlie­
ße aus dem Zusammenhang sinnvolle deutsche Ergänzungen für die beiden Sätze.

3. Erkläre den Ausruf des Scorpus: „Iuppiter nōs adiuvat!“ (Z. 15) Beachte dazu den In­
halt des  ersten Abschnitts. 

4.    Stelle in einer Liste die Orte zusammen, an denen die einzelnen Abschnitte des Textes
spielen. Rekonstruiere dann die Wege der Freunde mithilfe des Stadtplans (  S. 14 f.).
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12

15

1 pervestīgāre  
durchsuchen

2 indicium  
der Hinweis

3 stabulum  
der Stall

4 fenestra  
das Fenster

5 omnia (Akk.)  
alles

6 nocte  
in der Nacht

7 Tiberis (Akk. -im)  
der Tiber

Entführt!

 Stelle aus den ersten beiden Abschnitten des Textes Verben zusammen, die zum Thema 
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Textarbeit mit hermeneus  in prima.kompakt

Webcodes für hermeneus  zu prima.kompakt



Textarbeit mit hermeneus  in prima.kompakt Funktionen in hermeneus  (Auswahl)

Webcodes für hermeneus  zu prima.kompakt

Satzanalyse: Werkzeuge
Jeder Satz lässt sich in einer vergrößerten und in kolometrischer  
Darstellung anzeigen – perfekt für eine genauere Betrachtung im Unter­
richt oder in einer Videokonferenz.

Textbild: Farbmarkierungen
Durch einen Klick lassen sich farbige Markierungen aktivieren, die  
grammatikalische Konstruktionen oder inhaltliche Zusammenhänge  
deutlich machen.

Satzanalyse: Satzschritte 
Für die Erschließung längerer Satzperioden bietet hermeneus das  
sog. Satzschrittwerkzeug: Nach und nach werden die Bestandteile des  
Satzes sichtbar, sodass eine schrittweise Erschließung ermöglicht wird.

Satzanalyse: Subjekte und Prädikate
Durch einen Klick lassen sich alle Subjekte und Prädikate anzeigen;  
mit Klick auf ein Prädikat werden das zugehörige Subjekt und weitere 
Prädikate desselben Subjekts hervorgehoben.

Semantische und morphologische Informationen
Alle Wörter des Textes lassen sich per Klick nachschlagen und  
morphologisch analysieren.

Textbild: Wort- und Satzhilfen
Exakt zum jeweiligen Buch passende Anmerkungen und Wortschatz­
angaben können aus dem Glossarium neben dem Text „angepinnt“ werden. 
So entsteht eine individuell gestaltete Textausgabe, die Sie auch ganz 
einfach ausdrucken können.

Mehr Informationen auf www.ccbuchner.de/hermeneus!



adeo.NORM - neu
Das lateinische Basisvokabular
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea Kammerer

Die in der lateinischen Wortschatzarbeit beliebte und in vielen Lehrbüchern und Textaus­
gaben als Bezugsgröße genutzte Wortkunde adeo – NORM wird zur Zeit überarbeitet.  
Sie wird in Kürze in neuer Aufmachung erscheinen und noch mehr Vorteile bieten:

  �Die Datengrundlage wird im Hinblick auf die Weiterentwicklung des Lateinunterrichts 
erneut eingehend geprüft, die deutschen Bedeutungen werden dem aktuellen Sprach­
gebrauch angepasst.

  �Die Lernwörter sind nach der Frequenz ihres Vorkommens in den lektürerelevanten 
Texten eingeordnet: Zusätzlich zur Markierung der 500 häufigsten Vokabeln (Blau­
druck) werden auch diejenigen knapp 300 Vokabeln im Druck kenntlich gemacht 
(Graudruck), die im Hinblick auf die schulische Praxis weniger Relevanz haben (weil 
sie z. B. bei nur einem Schulautor vorkommen, für den Eintritt in die Lektürephase 
noch nicht benötigt werden oder über die Wortbildung leicht erschließbar sind).

  �Über diese Differenzierung hinaus wird auf den linken Seiten der Bedeutung der feld
bezogenen Wortschatzarbeit noch mehr Beachtung geschenkt. Insbesondere das  
Angebot an Minikontexten zum Lernen und Wiederholen der Vokabeln wird erweitert.

C.C.Buchner Verlag | Postfach 1269 | 96003 Bamberg
Tel. +49 951 16098-200 | Fax +49 951 16098-270 | service@ccbuchner.de 
www.ccbuchner.de | www.facebook.de/ccbuchner | www.instagram.com/ccbuchner

©Bildquellen: Titel: stock.adobe.com/New Africa, S. 4: stock.adobe.com/Adhivaswut

Weitere Informationen zur „adeo.NORM - neu“ finden Sie auf www.ccbuchner.de/bn/42501.
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